
kennung erhalten – geschwei-
ge denn entsprechend ent-
löhnt werden.

Gemeinsam nach neuen Lö-
sungen suchen
Frauen rund um die Welt
haben ganz eigene Strategien
entwickelt, um ihren alltägli-
chen Herausforderungen zu
trotzen. Aus diesem Grund
wollen Brot für alle und
Fastenopfer den Frauen mit
dieser Kampagne eine Stimme
verleihen.

Am Weltgipfel Rio+20 im
kommenden Juni werden
unter dem Stichwort einer
"Green Economy" Weichen für
eine nachhaltige Zukunft ge-
stellt. Nur wenn die Erfahrun-

gen und Kompetenzen von Frauen und Män-
nern gleichermassen in die Verhandlungen
einfliessen, werden wir Lösungen für die
grossen Herausforderungen dieses Jahr-
hunderts finden.

Rosenaktion am 17. März
Suppentag am 18. März

E V A N G E L I S C H - R E F O R M I E R T E K I R C H G E M E I N D E U I T I K O N

März 2012

„Du bist heiligL“

Zugegeben, kein ausgeprägtes
Frühlingsthema, aber vielleicht täu-
schen wir uns auch. Die Inspiration
dazu kommt aus dem Pausenge-
spräch der letzten Konventsitzung.
Wie verdient man sich das Heilig-
sein, was braucht es genau dazu?

Dies soll weder eine Bastelanleitung
noch eine Moralpredigt werden. Wir
benutzen in der Umgangssprache
Bemerkungen wie: „Verpassen wir
dem einen Heiligenschein?“ oder
„Ist die deswegen heilig?“ oder „Der
ist auch nicht heiliger als ich!“ oder
„Die ist heilig!“. Es muss also etwas
Wunderbares, ein Privileg sein.
Oder doch nicht?

Aus dem Bauch heraus assoziiere
ich Aufopferung und verpflichtend.
Opfer? Pflicht? Nicht etwa be-Frei-
end oder Freude?

Etwas beklemmend kommen einem
die Geschichten der Heiligen entge-
gen: Armut, betteln, barfuss, Frau
und 10 Kinder zurück gelassen,
Märtyrin, Einsiedler uvm. Heilig
kommt vom Wort „hei-
len“(‚heiligen’/‚Heiligung’). Vieles
hat meine Bewunderung! Gott
braucht uns, aber nicht unbedingt
‚heilig’: „Freundliche Worte sind
Honig, Süsses für die Seele und
Heilung für das Gebein“ (Spr.
16,24). Also doch ein wenig
Frühling? Fleiss, helfen, erneuern,
sich investieren, das Beste geben –
im täglich neuen Licht Gottes.

Ihre Ursula Müller
Katechetin

Wenn Frauen ihre Familien
ernähren müssen, ohne dass
sie darüber entscheiden dürfen,
was auf den Feldern gepflanzt
wird. Wenn Frauen bei Banken
keine Kredite für ihre Geschäfte
erhalten, Mädchen nicht zur
Schule gehen dürfen und Frau-
en in ihren Gemeinden keine
Mitsprache erhalten. Dann han-
delt es sich um Ungerechtig-
keiten, die sie erleiden, weil sie
Frauen sind. Diese gilt es zu
beseitigen, wenn wir eine ge-
rechtere Welt für alle wollen.

Sorgearbeit erfährt kaum
Wertschätzung
Nicht nur in der Landwirtschaft,
sondern auch bei der alltägli-
chen Sorge für Familie, Ge-
meinschaft und Umwelt spielen
Frauen eine zentrale Rolle. Oft führt dies zu
einer immensen Doppelbelastung. Gerade in
Ländern, in denen es kaum funktionierende
staatliche Sozialsysteme gibt, kommt der
Sorgearbeit eine gesellschaftstragende Be-
deutung zu. Arbeiten, die jedoch wenig Aner-

Der Frühling naht!
Am Samstag, 17. März ist

Rosenverkauf
ab 9.00 Uhr

bei Bäckerei Bode und Spar Zentrum

Mit dem Erlös von bisher 5.5 Mio Franken
werden Entwicklungsprojekte von Fasten-
opfer und Brot für alle in Asien, Afrika und
Lateinamerika unterstützt. Gutscheine für
den Bezug der Rosen sind bereits an ver-
schiedenen Anlässen und im Sekretariat
der ref. Kirchgemeinde erhältlich.

Mehr Gleichberechtigung heisst weniger Hunger
70 Prozent der weltweit Hungernden sind Frauen, obwohl sie gerade in den Ländern des
Südens für die Nahrungsmittelproduktion zuständig sind. Hauptgrund dafür ist, dass sie weni-
ger Zugang haben zu wirtschaftlichen, politischen und sozialen Ressourcen. Deshalb stellen
Brot für alle und Fastenopfer die Gleichberechtigung ins Zentrum ihrer diesjährigen
Kampagne.

Suppentag 2012
Sonntag, 18. März

10.30 Uhr Gottesdienst in der ref. Kirche
anschliessend Suppenzmittag

Der ökumenische Gottesdienst will Sie
ermuntern zu mehr RESPEKT und Ver-
ständnis gegenüber Mensch, Tier und
Natur, zum sorgsamen Umgang mit
Familie, Nachbarn und Arbeitskollegen.

Sie sind alle herzliche eingeladen!



GOTTESDIENSTE
Freitag, 2. März
19.30 Uhr, kath. Kirche Uitikon
Weltgebetstags-Feier
Liturgie aus Malaysien
Anschliessend Apéro im Foyer der
kath. Kirche St. Michael Uitikon
Details finden Sie auf Seite 4.

Sonntag, 4. März
10.00 Uhr, ref. Kirche
Gottesdienst zum Tag der Kranken
Predigt: Pfr. Vincent Chaignat
Kollekte: Sucht Info Schweiz
Mit den Kindern des Club 4.
Details finden Sie auf Seite 4.

Sonntag, 11. März
10.00 Uhr, ref. Kirche
Tauf-Gottesdienst
mit den Kindern der Minichile
Liturgie: Pfr. Vincent Chaignat und
Ursula Müller, Katechetin
Kollekte: Kinderhilfe Sternschnuppe
Anschliessend Apéro im RKZ
Details finden Sie auf Seite 4.

Mittwoch, 14. März
7.00 Uhr, ref. Kirche
Morgen-Input
Mit Pfr. Vincent Chaignat

Sonntag, 18. März
10.30 Uhr, ref. Kirche
Ökumenischer Gottesdienst
zum Suppentag
Predigt und Liturgie: Thomas Leist,
Pfr. Vincent Chaignat und ök. Gruppe
Kollekte: Ökumenische Kollekte
Anschliessend gemeinsamer
Suppenzmittag im kleinen Saal des
Üdiker-Huus.
Details finden Sie auf der Titelseite.

Sonntag, 25. März
10.00 Uhr, ref. Kirche
Gottesdienst
Predigt: lic. theol. Doris Mathis
Kollekte: Bibelkollekte

Mittwoch, 28. März
7.00 Uhr, ref. Kirche
Morgen-Input
Mit Pfr. Vincent Chaignat

Autofahrdienst:
jeweils 15 Minuten vor
Gottesdienstbeginn bei den Ortsbus-
Haltestellen Ringlikon Dorf, Gättern
(ehemals Sonnhalde) und
Katholische Kirche

NÄCHSTE TAUFSONNTAGE
11. März (mit Minichile), 22. April,
20. Mai, 17. Juni 2012

CHINDER CHILE
Freitag, 2. März
15.45 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Club 4 A + B - Vorbereitungen für
den Tag der Kranken
18.00 Uhr, beim Eingang Hallenbad
Domino-Club

Mittwoch, 7./14./21./28. März
9.45 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Eltern-Kind-Singen

Mittwoch, 7. März
12.00 Uhr, Sigristenhaus
Minichile

Samstag, 10. März
9.00 Uhr, Sigristenhaus
Minichile - Proben für den Tauf-
Gottesdienst

Montag, 19. März
Nachmittag
Minichile + 3. Klass-Unti - Ausflug

Freitag, 23. März
15.45 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Club 4 - Themennachmittag B

Mittwoch, 28. März
12.00 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Kolibri-Zmittag
Nachmittag
3. Klass-Unti - Ausflug

Donnerstag, 29. März
17.00 Uhr, ref. Kirche
Gschichte-Höck

Samstag, 31. März
9.30 Uhr, ref. Sigristenhaus
Minichile + 3. Klass-Unti

Agenda

Änderungen möglich.
Aktuellste Daten im wöchentlichen Kurier.
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JUNGI CHILE
Donnerstag, 1./8./15./22./29. März
19.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Konf-Unti

ERWACHSENE
Dienstag, 6. + 13. März
19.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Erwachsenenbildungsabende
Chicago - Menschen, Kultur, Kirche -
Fragmente einer Stadt
Film von und mit Pfr. Vincent Chaignat
Details lesen Sie auf Seite 3.

Mittwoch, 7./14./21./28. März
20.00 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Proben Let’s Sing Choir

Donnerstag, 15. März
12.00 Uhr,
Restaurant Waldesruh
“Zmittag am 15.”
Anmeldung bis 14. März an
Fredi Wismer, Tel. 044 491 91 92
oder 079 304 72 04, oder
alfred.wismer@uitikon.ch.

KONZERTE
Sonntag, 25. März
17.00 Uhr, ref. Kirche Uitikon
Frühjahrs-Konzert Orgel & Violine
mit Daniel Pandolfo, Orgel und
Malgorzata Calvayrac, Violine
Details finden Sie auf Seite 4.

ÖKUMENE
Dienstag, 6. März
12.00 Uhr, grosser Saal Üdiker-Huus
Zmittag für Alli

Samstag, 17. März
ab 9.00 Uhr, vor Bäckerei Bode und
Spar Zentrum
Ökumenischer Rosenverkauf
Details finden Sie auf der Titelseite.

Sonntag, 18. März
10.30 Uhr, ref. Kirche
Ökumenischer Suppentag
Predigt und Liturgie: ök. Gruppe
Kollekte: Ökumenische Kollekte
Anschliessend gemeinsamer
Suppenzmittag im Üdiker-Huus
Details finden Sie auf der Titelseite.
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ENGAGIERT, AKTIV, KREATIV,
BEGEISTERT, BETEILIGT

Domino-Club
Ab dem Schuljahr 2012/2013 suchen wir wiederum engagierte
Väter, die bereit wären, unseren Domino-Club (für Kinder der 5.
und 6. Klasse) in Schwung zu halten. Das Programm, von Sep-
tember bis Juli, kann teilweise übernommen werden und gleich-
zeitig hat es Platz für eigene, neue Ideen.

Eltern-Kind-Singen
Auch für dieses Angebot suchen wir ab kommendem Sommer
eine neue versierte Leitung, welche Freude hat, Kleinkinder auf
dem Weg in die eigene Musikalität zu begleiten. Das Ziel wäre
hier, mindestens semesterweise je einen Kurs durchzuführen,
damit wir diese wertvolle Aktivität nicht verlieren.

Kirchenpflege
Wir sind ein gut eingespieltes Team und ergänzen uns optimal in
unseren Eigenschaften. Doch fehlt uns immer noch das 7.
Mitglied! – Es warten interessante Projekte, bei denen Sie sich
einbringen und am weiteren Gemeindeaufbau mitarbeiten kön-
nen.

Werden Sie aktiv und leisten Sie mit Ihrer Zeit einen wertvollen
Beitrag für unsere Kirchgemeinde! Lassen Sie uns zusammen
etwas bewegen und Sinnvolles aufrecht erhalten. Wir freuen uns
auf Ihre Kontaktaufnahme!

Janine Siegfried, Präsidentin der Kirchenpflege

Pfarrwahl 11. März 2012
Liebe Kirchgemeinde-Mitglieder

Mit Inkrafttreten der neuen Kirchenordnung der Evangelisch-
reformierten Landeskirche des Kantons Zürich erfolgt die Wahl
von Pfarrerinnen und Pfarrer neu an der Urne (gemäss Art. 124
und 253).

Die Kirchenpflege hat an ihrer Sitzung vom 28. Juni 2011 be-
schlossen, den Stimmberechtigten die Bestätigung von Pfarrer
Vincent Chaignat auf der gemeindeeigenen Pfarrstelle für die am
1. Juli 2012 beginnende Amtsdauer 2012-2016 zu beantragen.
Pfarrer Vincent Chaignat stellt sich der Wahl. Die amtliche Publi-
kation erfolgte am 12. Januar 2012.

Der Wahlgang erfolgt am 11. März 2012.

Wir möchten Ihnen Herrn Pfarrer Vincent Chaignat, welcher seit
1995 in Uitikon im Amt ist, herzlich zur Wiederwahl empfehlen.

Die Kirchenpflege

GOTTESDIENST-KOLLEKTEN
01.01. Zürcher Stadtmission: Fr. 228.50
08.01. Sozialwerke Pfarrer Sieber: Fr. 162.00
15.01. Aide aux Enfants, Bogotà: Fr. 153.00
22.01. Fatayasa Sumba: Fr. 272.80
29.01. RGZ Loomatt, Stallikon: Fr. 120.00

FREUD UND LEID
Taufe
12. Februar, Pascal Krüsi, Urdorferstrasse 6

Abschiede
20. Januar, Yvonne Knuchel-Büchelin, geb. 1932
Wängistrasse 7

8. Februar, Hanspeter von Siebenthal, geb. 1926
Husacherstrasse 16

10. Februar, Beat Reinmann, geb. 1954
wohnhaft gewesen in Laax, GR

16. Februar, Nelly Heer-Bolliger, geb. 1925
Chliwisstrasse 14

Agenda 2012
Die Agenda liegt ab Mitte Februar nach jedem Gottesdienst in
der Kirche und nach jeder Veranstaltung im ref. Kirchgemeinde-
zentrum am Ausgang auf. Bitte bedienen Sie sich.

Auf Wunsch senden wir Ihnen die Agenda auch gerne zu. Bitte
bestellen Sie sie beim Sekretariat 044 200 17 00.

Erwachsenenbildung
Pfarrer Vincent Chaignat berichtet von seinen Erlebnissen wäh-
rend seines Studienaufenthaltes in Chicago. Daraus ist ein
Dokumentarfilm entstanden mit dem Titel

Chicago
– Menschen, Kultur, Kirche – Fragmente einer Stadt

1. Abend: Dienstag, 6. März
19.30 Uhr im ref. Kirchgemeindezentrum
Chicago Teil I (Geschichte und Kultur)
2. Abend: Dienstag, 13. März
19.30 Uhr im ref. Kirchgemeindezentrum
Chicago Teil II (Das kirchliche Leben)
Die Abende werden jeweils mit einem Apéro und gemütlicher
Gesprächsrunde abgeschlossen.

Alle Interessierten sind zu diesen zwei Anlässen herzlich
eingeladen.

Auf Ihr Kommen freut sich

Die Erwachsenenbildungsgruppe Uitikon



IMPRESSUM
Herausgeberin
Ev.-ref. Kirchgemeinde
Uitikon
Nächster Redaktionsschluss:
12. März 2012

Redaktion und
Sekretariat
Anita Haid
Zürcherstrasse 61
Tel. 044 200 17 00
Fax 044 200 17 01
refkircheuitikon@uitikon.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag
8.30 - 11.00 Uhr, übrige Zeit
Telefonbeantworter

Druck
Druckerei Ritschard
8032 Zürich

Pfarramt
Pfr. Vincent Chaignat
Chapfstrasse 12
Tel. 044 491 99 91
pfr.v.chaignat@uitikon.ch

Mitarbeiterin Diakonie
und Gemeindeaufbau
Martina Oetiker
Tel. 044 200 17 03
m.oetiker@uitikon.ch
Anwesenheit:
Di und Do 8.30 - 11.00 Uhr
übrige Zeit nach Absprache

www.refkirche-uitikon.ch

P.P.
8142

U
itikon

4

Tauf-Gottesdienst mit den
Kindern der Minichile

Sonntag, 11. März
10.00 Uhr, ref. Kirche

Papa Bär hat es schwer

Unsere Katechetin Ursula Müller hat im obligato-
rischen Religionsunterricht der 2. Klasse das
Thema Taufe behandelt. Nun freuen sich die
Kin-der der Minichile darauf, den Tauf-
Gottesdienst aktiv mitzugestalten.

Getauft werden:
Lorena Hächler, Birmensdorf
Noé Kout, Allmendstrasse 1

Anschliessend an den Gottesdienst sind alle
zum Apéro im reformierten Kirchgemeindezen-
trum eingeladen. Wir freuen uns auf ihren Be-
such.

Vincent Chaignat, Pfarrer
Ursula Müller, Katechetin und Minichile-Kinder

Frühjahrs-Konzert - Orgel & Violine
Sonntag, 25. März, 17.00 Uhr, ref. Kirche

Daniel Pandolfo, Orgel - Malgorzata Calvayrac, Violine

Mit 14 Jahren war Daniel Pandolfo Titular an der grossen Orgel
der Saint-Clément-Kapelle von Metz. Er war damals auf der
regionalen Musikhochschule von Metz und erhielt im nat. Orgel-
Wettbewerb den 1. Preis. Er setzte seine Studien bei Pierre
Cochereau fort und begann eine Karriere als Künstler. Bald spiel-
te er an vielen Festivals in Belgien, Italien und Spanien. In Ru-
mänien spielte er als Solist im staatlichen Orchester. Er ist zur
Zeit Directeur artistique des Festivals “Les Mardis de l’Orgue
Merklin” und Titular der grossen Merklin-Orgel in Obernai, auf der
er 4 CDs aufgenommen hat, plus 3 weitere CDs mit Solisten und
Orchester.

Malgorzata Calvayrac wurde 1965 in Gorzow Wielkopolski in
Polen geboren. Im Jahr 1977 war sie Finalistin im nationalen
Wettbewerb für die Jugend «Henrick Wieniavski» in Lublin. Sie
absolvierte ihr Berufsstudium an der Musikakademie in Poznan,
welches sie mit dem Prädikat der "höchsten Auszeichnung"
abschloss. Sie trat in das Kammerochester des Radio- und
Fernsehens von Poznan ein und spielte mehrere Konzerte als
Solistin in ganz Polen. Sie setzte ihre Studien in Zypern und
England fort. Ab 1990 spielte sie im Philharmonischen Orchester
von Las Palmas de Gran Canaria und seit 1997 ist sie Mitglied
des Orchestre Philharmonique de Strasbourg.

Eintritt frei – Kollekte

Die evangelisch-reformierte Kirchgemeinde lädt Sie herzlich zu diesem Konzert ein.

Tag der Kranken
Sonntag, 4. März

10.00 Uhr, ref. Kirche

Auch dieses Jahr werden wir Menschen in unse-
rer Gemeinde besuchen, die gebrechlich und
krank sind. Wir beginnen mit dem Gottesdienst
um 10.00 Uhr in der reformierten Kirche zusam-
men mit dem Club 4.

Nach der Einführung im Gottesdienst werden die
Kinder zu kranken Gemeindemitgliedern ausge-
sandt, um ihnen ein Primeli zu überreichen und
ein paar Lieder zu singen - als Zeichen dafür,
dass wir sie nicht vergessen haben. Begleitet
werden sie von Karin Wyler, Katechetin und
Freiwilligen Mitarbeiterinnen.

Wir laden Sie herzlich ein, an diesem Gottes-
dienst teilzunehmen.

Vincent Chaignat, Pfarrer
Karin Wyler, Katechetin und Club 4-Kinder
Freiwillige Mitarbeiterinnen

Weltgebetstag 2012
Freitag, 2. März

19.30 Uhr, kath. Kirche Uitikon

Wir feiern gemeinsam die Liturgie von Frauen
aus Malaysia mit anschliessendem gemütlichen
Beisammensein.

Fahrdienst von Tür zu Tür. Melden Sie sich bis
Donnerstag, 1. März unter 044 200 17 00.


